
Please wait... 
  
If this message is not eventually replaced by the proper contents of the document, your PDF 
viewer may not be able to display this type of document. 
  
You can upgrade to the latest version of Adobe Reader for Windows®, Mac, or Linux® by 
visiting  http://www.adobe.com/go/reader_download. 
  
For more assistance with Adobe Reader visit  http://www.adobe.com/go/acrreader. 
  
Windows is either a registered trademark or a trademark of Microsoft Corporation in the United States and/or other countries. Mac is a trademark 
of Apple Inc., registered in the United States and other countries. Linux is the registered trademark of Linus Torvalds in the U.S. and other 
countries.


Telefon
Fax
Antrag auf ein Gastschulverhältnis  nach § 15 ThürSchulG - Bereich Grund- , Regel- und Förderschulen -
Stand: 01/16
Hinweis für die Eltern: 
         - Punkt 1 des Formulars (persönliche Angaben Kind/Eltern, Begründung) vollständig ausfüllen         - Unterschrift aller Erziehungs-/Sorgeberechtigten sind für die Bearbeitung des Antrages unbedingt erforderlich                   
Die Angaben in diesem Formular sind für die Bearbeitung des Antrages erforderlich und werden im Schulamt verarbeitet, gespeichert und genutzt.
1. Angaben über die Schülerin / den Schüler (Bitte leserlich oder in Druckschrift schreiben)
Alle Sorgeberechtigten (Anschrift und Telefon nur, falls abweichend)
Ich / Wir beantragen für mein / unser Kind den gastweisen Besuch der folgenden Schule.
Hiermit bestätigen wir, dass wir alle Angaben zu Punkt 1 wahrheitsgemäß ausgefüllt und die Hinweise auf Seite 4 zur den gesetzlichen Grundlagen des Gastschulantrages zur Kenntnis genommen haben. 
Das Informationsblatt zur „Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO und die darin enthaltenen Informationen habe/n ich/wir zur Kenntnis genommen. 
(https://www.thueringen.de/th2/schulaemter/mittelthueringen/service/elternundschueler/index.aspx) 
Datum
Unterschrift aller Sorgeberechtigten
 2. Stellungnahme der abgebenden Schule
Begründung bei Nichtbefürwortung
Datum
Unterschrift und Stempel Schule
 3. Kapazität der aufnehmenden Schule
Begründung bei Nichtbefürwortung
Unterschrift und Stempel Schule
Datum
4. Anhörung des abgebenden Schulträgers
Zur Kenntnis genommen
Unterschrift und Stempel Schulträger
Datum
 5. Einvernehmen des aufnehmenden Schulträgers unter Berücksichtigung der Aufnahmekapazität der   aufnehmenden Schule
Unterschrift und Stempel Schulträger
Datum
 6. Staatliches Schulamt, Referat 3/4
Unterschrift und Stempel Staatliches Schulamt
Datum
Infoblatt zum Antrag auf ein GASTSCHULVERHÄLTNIS für allgemeinbildende Schulen
 
Der Antragsteller ist verpflichtet, die zur Bearbeitung des Antrages notwendigen
Angaben richtig und vollständig zu leisten.
 
Der Antrag ist von allen Sorgeberechtigten zu unterschreiben ggf. ist eine Vollmacht beizufügen.
 
Gesetzliche Grundlage: § 15 Thüringer Schulgesetz (ThürSchulG) Gastschulverhältnis
 
(1) Auf Antrag der Eltern oder des volljährigen Schülers kann aus wichtigen Gründen der Besuch einer anderen als der nach § 14 örtlich zuständigen Schule gestattet werden (Gastschulverhältnis), insbesondere wenn
         1. besondere pädagogische oder soziale Gründe vorliegen oder
         2. der Besuch einer anderen Schule dem Schulpflichtigen die Wahrnehmung des 
             Berufsausbildungs- oder Arbeitsverhältnisses erheblich erleichtern würde.
 
(2) Bei Grund- und Regelschulen sowie bei Förderschulen trifft die Entscheidung nach Absatz 1 das Schulamt, in dessen Zuständigkeitsbereich der Schulpflichtige seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt hat, nach Anhörung des abgebenden und im Einvernehmen mit dem aufnehmenden Schulträger unter Berücksichtigung der Aufnahmekapazität der aufnehmenden Schule.
 
 
Informationen zur Schülerbeförderung 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der zuständige Träger der Schülerbeförderung für den Fall der Bewilligung nach Maßgabe des § 4  Thüringer Schulfinanzierungsgesetz (ThürSchFG) zur Organisation der Schülerbeförderung verpflichtet ist. Eine Beförderungs- oder Erstattungspflicht besteht danach nur für den Weg zur nächstgelegenen, aufnahmefähigen staatlichen Schule, die den vom Schüler angestrebten Schulabschluss ermöglicht, sofern eine Beförderungs- oder Erstattungspflicht überhaupt besteht.
Die Genehmigung eines Antrages hat demzufolge keinen Anspruch auf Schülerbeförderung an die Gastschule zur Folge. Für die Schülerbeförderung ist der Schulträger verantwortlich.
 
 
Verfahrensweise bei Einschulungen:
 
Unabhängig von einem gewünschten Gastschulverhältnis hat die Anmeldung zur Einschulung an der örtlich zuständigen Schule zu erfolgen.
 
8.2.1.3144.1.471865.466488
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